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Oberliga Herren Bayern

FC Bayern München II : TG Würzburg Heidingsfeld 1861 
Sonntag, 17.09.2023, 12:00 Uhr

Fischer macht den Sack zu

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den FC Bayern München II hat die TG Würzburg Heidingsfeld 1861
am Sonntag in weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Oberliga Herren Bayern gesammelt.
Beim FC Bayern München II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 10:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der FC Bayern München II mit 2 und die TG Würzburg Heidingsfeld 1861
mit einem Ersatzspieler antrat. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das untere
Paarkreuz.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Fischer / Jankowiecki war für
Qu / Deng am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Dinkel / Qeku gelang
es, Alsheimer / Bäcker im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Einen Sieg
verpasste nachfolgend Kevin Qu bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Adrian Jankowiecki und
verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Bei der 1:3-Niederlage gegen Alexander Fischer hatte
Nick Deng nur im ersten Satz eine Chance. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an der Reihe. Nach gewonnenem ersten Satz gab Kilian Dinkel das Spiel gegen
Hannes Bäcker noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 7:11, 6:11, 6:11. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Andis Qeku das Spiel gegen Alexander Alsheimer mit 1:3 verlor. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Kevin Qu bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Fischer ab dem Start. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Nick Deng die Begegnung, in die er auf dem Papier als
großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Adrian Jankowiecki abgab und eine Niederlage
kassierte. Zwischenzeitlich konnte Kilian Dinkel zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das im
Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Spiel gegen Alexander Alsheimer aber trotzdem
klar mit 4:11, 6:11, 13:11, 7:11. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: FC Bayern München II 1 Punkte, TG Würzburg Heidingsfeld 1861 8 Punkte.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Andis Qeku das Spiel gegen Hannes Bäcker noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage des FC Bayern München II geht es nun im nächsten Spiel am 08.10.2023
gegen den TV Etwashausen, während die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 am 23.09.2023 gegen
den TV 1881 Altdorf antritt.

 Statistik:
 FC Bayern München II

Doppel: Qu / Deng 0:1, Dinkel / Qeku 1:0 
Einzel: K. Qu 0:2, N. Deng 0:2, K. Dinkel 0:2, A. Qeku 0:2 
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 TG Würzburg Heidingsfeld 1861
Doppel: Fischer / Jankowiecki 1:0, Alsheimer / Bäcker 0:1 
Einzel: A. Fischer 2:0, A. Jankowiecki 2:0, A. Alsheimer 2:0, H. Bäcker 2:0


